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#ST# I n s e r a t e.

Eidgenössische Anleihen.

Der am 15. Juli nächsthin fällige Semesterz ins dieses Anleihens wird
von diesem Tage hinweg gegen Rückgabe des betreffenden Coupon (Nr. 19) an
den gewohnten Zahlungsorten eingelost.

Bern, den ..... JuIi 1866.
Eidgenössische Staatskasse

A n s s ch r ... i b n n g.

Von der unterzeichneten Verwaltung wird zu freier .Konkurrenz für inländische
Tuchfabriken ausgeschrieben .

Die Lieferung r.on ungefähr 1200 Ellen starkem grünem Tuch und ungefähr
900 Ellen grauem stlzartlg gearbeitetem Tuch zu Satteldecken , beide von kräftiger
Naturwolle, ohne irgend eine andere Beimischung, in der Wolle gefärbt, in Breite
von 3 Zoll innert den Leisten, nadelfertig, die Elle des grünen Tuchs wenigstens
24 Loth und mit Strich, diejenige des grauen Tuchs wenigstens 32 Lolh wägend.

Muster für Oualilät und Gewicht liegen hier zur Einsicht.
Angebole find bis zum 15. laufenden Monats versiegelt mit der Aufschrift

,, Angebot für Tuchlieferung" einzureichen und find bis zum 31. gleichen Monats
bindend.

Bern, den .... Juli 1866.
Der Verwalter des eidg. Kriegsmaterials ^

Burftemberger, Oberst.
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Bekanntmachung.

.^ofts. îtionen nach Nor̂ entschlt..̂ .

Zufolge erhaltener Mitteilung von Seite der gro^herzoglich badischen ..̂ er̂
^ehrsanstalten ist dle ^ostbedienung seit dem .̂ 0. Juni abhin Bischen Mainz und
.B in g en . sowie zwischen F rank fu r t und C a s se l unterbrochen und werden die
betreffenden Korrespondenzen nach und über ^orddeutschland durch .^heinbavern
^uf Saa rb rücken und Trier geleitet. während .^ahrpostsendungen nach und
über ^heinpreußen und nach Bestimmungsorten über F r a n k f u r t a. M. hinaus
nicht mehr via Deutschland abgesendet werden konnen, es muß daher den fersen.
dern freigestellt werden, derartige ^ahrpostsendungen von B a s e l ab über.^rank^
reich nnd Belgien befordern und sür den ^rankaturfall solche ^eweilen mit
^rankozetteln begleiten zu lassen.

Bern, den .̂ . Juli 18 .̂
Das schweizerische .^ostdepartement.

^ae^.

^.n^^reibun^ non erledigten Stellen.

l̂ Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und p o r ^ o ^
srei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle seln^ ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Tau fnamen , und außer dem Wohnorte
.̂ uch den .^eima.^o.^ beu^lch angeben.^

1, B r i e f t r ä g e r c h e f in Lausanne. ^ahresbesoldung .̂ r. 1^0. Anme^
dung bis zum 21. ^uli 18.̂  bei der .^reispostdireklion Lausanne.

2) ..̂  o st h a l l e r in L u e e n .̂  (Waadl). Jahresbesoldung .̂ r. 70..... Anmeldung
bis zum 19. Juli 18.̂  bei der .^reispostdirektion Lausanne.

.̂ ) Te leg raph is t in Thun. ^ahre...besoldung ,̂ r. 1500.--1800 und ^r. ....50
für Aushilfe nebst provision für ^ertragung der Depeschen. Anmeldung bi^
zum 2^. Juli 18.̂ ^ bei der Telegrapheninspek^ion in Bern.

.4) TeIegraphis t auf dem .^auptbüreau L a u s a n n e . Ja^resbesoldung
.̂ r. 900. Anmeldung bis zum 25. .̂ uli 18 .̂̂  bei der Telegrapheninspek..ion
Lausanne.
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